
LerchenfeldLerchenfeld 1515NOVEMBER 2025

Sekretariat / Reservationen
Gaby Lehnherr
Elsterweg 36, 3603 Thun
Dienstag und Freitag, 8–11 Uhr
Tel. 033 222 61 14
lerchenfeld@ref-kirche-thun.ch
www.kirche-lerchenfeld.ch

Kirchgemeinderat
Rudolf Jenni
Lerchenfeldstrasse 58 B, 3603 Thun
Tel. 033 223 67 00
rudolf.jenni@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84 
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 370 19 05
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 2. November, 10 Uhr
Reformationssonntag mit Abendmahl
Pfarrerin Sabine Wälchli 
Kostiantyn Melnyk, Orgel

Sonntag, 9. November
Kein Gottesdienst

Sonntag, 16. November, 10 Uhr
Bibliolog-Gottesdienst
Pfarrerin Sabine Wälchli 
Kostiantyn Melnyk, Klavier

Sonntag, 23. November, 11 Uhr
Ewigkeitssonntag
Pfarrerin Sabine Wälchli 
Kostiantyn Melnyk, Orgel

Sonntag, 30. November, 10 Uhr
1. Advent
Pfarrerin Sabine Wälchli 
Kostiantyn Melnyk, Orgel

ANLÄSSE 

Zmorge mit Kurzandacht
Mittwoch, 5. November, 8.30 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Zämä Ässä
Donnerstag, 27. November, 12 – 13 Uhr.
Anmeldung bis am Montag vorher, 17 Uhr 
bei: Andrea Lehmann, Tel. 079 895 27 07
Kirche Lerchenfeld

Besuche für ältere Menschen
Wer gerne besucht werden will oder 
gerne Besuche machen möchte, melde 
sich bitte bei: Sabine Wälchli, Pfarrerin, 
Tel. 033 222 17 84

Friedensgebet
Freitag, 14.  und 28. November, 12 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Frühgebet 
Dienstag, 4. und 18. November, 6.30 Uhr. 
Auskunft: Elsbeth Furrer, Tel. 033 222 86 33
Kirche Lerchenfeld

Sitzen in Stille, um Kraft zu schöpfen
Montag, 3. und 17. November, 19.45 Uhr.
Auskunft: Elisabeth Zimmermann,  
Tel. 033 221 57 60
Kirche Lerchenfeld

Gemeindenachmittag
Mittwoch, 19. November, 14 Uhr
Auskunft: Ruth Zaugg, Tel. 079 228 48 34, 
Silvia Baumgartner, Tel. 033 223 13 23
Kirche Lerchenfeld

Eltern-Kind-Treff
Jeweils freitags, 9.30 – 11 Uhr, ausser in 
den Ferien. Auskunft: Tanja Gruber,  
Tel. 079 395 87 32
Kirche Lerchenfeld

Handarbeitsgruppe
Dienstag, 4. und 25. November, 14 Uhr. Aus-
kunft: Ruth Neuhaus, Tel. 079 484 76 61
Kirche Lerchenfeld

Kegeln
Montag, 10. und 24. November, 14.30 Uhr. 
Auskunft: Margrith Gyger,  
Tel. 033 543 27 97
Restaurant Bellevue, Schwäbis

…und “thun“ es gemeinsam

…handeln mit Rücksicht…

…glauben mit Weitsicht…

…denken mit Umsicht…

die Reformierten…

Reformation heute

Als Martin Luther 1517 seine 95  The-
sen an die Türe der Schlosskirche zu 
Wittenberg schlug, ahnte er nicht, wel-
che Veränderungen Europa bevorste-
hen würden. Veränderungen in der Kir-
che, die wollte er durchaus und er war 
mutig genug, diesen Schritt zu gehen.
Auch Huldrych Zwingli in Zürich war 
mutig genug, als er am 1. Januar 1519 
in Zürich im Grossmünster seine neue 
Stelle als Leutpriester antrat und we-
nig später die Gottesdienstordnung 
und in der Folge das halbe Leben in der 
Stadt umkrempelte.
Seither verstehen sich die reformatori-
schen Kirchen als Kirchen, die sich lau-
fend verändern, die die Tradition mit 
sich tragen, aber offen sind für die Ent-
wicklungen, die die Gesellschaft und 
die Menschen in ihr machen. Dabei ist 
nie von vornherein klar und eindeutig, 
in welche Richtung sich Kirche zu ver-
ändern hat. Um die Richtung zu finden, 
braucht es Diskussion und Zeit, es 
braucht manchmal auch den Mut, etwas 
zu wagen ohne schon im Voraus zu wis-
sen, wie das Ende des Prozesses genau 
aussehen wird.
Spätestens 1947 hat der Schweizer 
Theologe Karl Barth das Wort «Eccle-
sia reformata semper ecclesia refor-
manda» geprägt: Die reformierte Kir-
che ist eine Kirche, die sich immer re-
formieren muss.
Auch die Thuner Reformierten stehen 
vor der grossen Aufgabe, ihre kirchli-
chen Strukturen den heutigen Verhält-
nissen anzupassen. Ende Monat dürfen 
wir darüber abstimmen, ob eine Fusion 
zu einer Kirchgemeinde unser Weg sein 
soll oder nicht. Auch das gehört zur 
DNA der reformierten Kirche: In ihr wird 
nicht hierarchisch über die kirchlichen 
Strukturen entschieden, sondern alle 
Mitglieder sind aufgerufen, mitzuden-
ken und mitzuentscheiden. Ihre Mei-
nung, Ihre Stimme ist also gefragt. Des-
halb lade ich Sie ein, an der Kirchge-
meindeversammlung der Kirchgemein-
de Lerchenfeld am 27. November und an 
der Urnenabstimmung der Gesamt-
kirchgemeinde am 30. November teilzu-
nehmen und mitzuentscheiden, in wel-
che Richtung unsere Kirche gehen soll.
Wie auch immer Sie abstimmen werden, 
eines ist jetzt schon klar: Die reformierte 
Kirche in Thun wird sich verändern – ob 
fusioniert oder nicht fusioniert.

SABINE WÄLCHLI, PFARRERIN

Abstimmung über  
die Fusion der Thuner 
Kirchgemeinden

Die Stimmberechtigten der Kirchge-
meinde Lerchenfeld sind aufgerufen, an 
der Versammlung vom 27. November 
2025, 19.30  Uhr über die Fusion der 
Thuner Kirchgemeinden abzustimmen.
Zusätzlich sind die Stimmberechtigten 
aufgerufen, im Rahmen der Gesamtkirch-
gemeinde Thun am 30. November 2025 
an der Urne über die Fusion der Thuner 
Kirchgemeinden abzustimmen. Das Ab-
stimmungslokal in der Kirche Lerchenfeld 
ist von 11 bis 12 Uhr geöffnet. Herzlichen 
Dank, dass Sie an der Abstimmung teil-
nehmen, Ihre Stimme ist wichtig!

DER KIRCHGEMEINDERAT LERCHENFELD

Bilder: pixabay

Weihnachtspäckliaktion
Es freut uns, dass wir 
dieses Jahr erneut die 
Aktion Weihnachtspäckli 
im Lerchenfeld durch-
führen dürfen. 
Diese Aktion setzt ein 
starkes Zeichen der Ver-
bundenheit und Solida-
rität mit notleidenden 
Menschen.

Herzlichen Dank allen, die ein Paket 
selbst zusammenstellen und an folgen-
den Sammelstellen abgeben: 
Kirche Lerchenfeld: Dienstag, 11. No-
vember 2025, 16 – 19 Uhr. 
Vor dem Coop Lerchenfeld: Samstag, 
15. November 2025, 9.30 – 14.30 Uhr
(leere Schachteln zum Selberbepacken 
bei E. Furrer erhältlich)
Die Flyer mit den nötigen Angaben zum 
vorgeschriebenen Inhalt der Päckli 
werden Ende Oktober in jede Haushal-
tung verteilt. 
Bitte halten Sie sich genau an die Pack-
liste. Das ermöglicht ein gerechtes Ver-
teilen, zum Beispiel in Schulen. Neh-
men Sie eine passende Schachtel oder 
Normschachtel und vermeiden Sie 
Leerraum. Das spart Transportkosten 
und ermöglicht es, mehr Päckli pro 
Transport zu laden.

Mit der Handarbeitsgruppe der Kirche 
Lerchenfeld werden wir wiederum 
120  Päckli anfertigen mit den vorge-
schriebenen Waren und den selbst ge-
strickten Socken und Mützen.
Dank Ihrer Grosszügigkeit ist dies im-
mer wieder möglich und wir danken 
zum Voraus allen herzlich, die uns eine 
Spende zukommen lassen.
Auskunft: Elsbeth Furrer 
(Tel. 076 419 86 83) oder: 
www.weihnachtspaeckli.ch

 «Selig die 
Trauernden» 

Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag 

Sonntag, 23. November 2025  
11 Uhr, Kirche Lerchenfeld 

Nach dem Gottesdienst: Kirchenkaffee 
 
 

Pfarrerin  
Sabine Wälchli 
Konfirmand:innen 
Kostiantyn Melnyk, Orgel 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
  

Das Glockental – 
vom Armenasyl  

zum Alterswohnen 
 

 

Therese Kohli gibt uns Einblick in die Zeit, 
die sie mit ihrem Mann während 37 Jahren 

das Altersheim Glockental leiteten.  
Schöne, lustige aber auch traurige 

Geschichten werden zu hören sein. 

Gemeindenachmittag   
Mittwoch, 19. November  

14.00 Uhr, Kirche Lerchenfeld 
 
 

Weitere Auskünfte: 
Silvia Baumgartner  
079 693 86 45 
Ruth Zaugg  
079 228 48 34 


